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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die
Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf für Halle
von der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gaben Zum Preiſe von 1 M 50 Pf angenommen

Die Expedition
gur Frage der ZuckerſtenerReſorm

Nach dem einſtimmigen Beſchluß des Landwirthſchaftsraths
und nach ſonſtigen zahlreichen Kundgebungen glaubte man daß
der Herbertz ſche Vorſchlag auf Herabſetzung der Zuckerſteuernamentlich unter den kenſerdativen Parteien im Reichstage die

Mehrheit finden werde Neuerdings haben ſich aber die Aus
ſichten verſchlechtert u a hat der Abg Nobbe Mitglied der
Kommiſſion deff ürwortung der Beſchluß des Landen Befü
wirthſchaftsraths hauptſächlich zu verdanken war bereut einenAugenblick von der Anſicht ſeines Freundes des Miniſters
Dr Lucius abgewichen zu ſein und erklärt ſich jetzt gegen die

erabſetzunig der Zuckerſteuer Jn der Kommiſſion ſoll man
ich dahin neigen den v en Steuerſatz beizubehalten diee r zu erm ßi igem h Melaſſezuckerfabrikation

zu beſteuern für den Fall das letztere t durchführbar
ſchen iſt der Vorſchlag gemacht den Export von Melaſſe

zu prämiiren damit den Fabriken die Möglichkeit genommen

werde aus der Melaſſe im Jnlande gewinnenDieſer Vorſchlag iſt ſo ungeheuerlich daß er wohl a nicht ernſt

Zu nehmen iſt und wollen wir daher unſere Zeit nicht mit
ſeiuer Erörterung verlieren
Durch Beibehaltung der Zuckerſteuer mit zhierialiser Herab

ringe Exportbonifikation wird wie nicht zu leugnen iſt
chsfinanzen ein erhebliches Plus zugeführt die

ch der Zuckerfabriken etwas verkürzt aber leider die

des t verhindertwir keine e d e unſere Leſer aber wir
mögen nicht r
geſetzgeberif der
ros der chaftd di rein lz n e eine beſſere Zukunft abzuſchneiden

des Melaſſezuckers b diegen hingeſtellte aber vurch mahes

nun

wie gerade die einſchneidendſtenNenit darauf hinauslaufen dem

t definiren was Melaſſe iſt Selbſt derDliniſter für Landwirthfchaft bediente ſich im Reichstage deſſelben

Beweisgrundes Auch darüber ſucht man in der Kommiſſion
hinweg zu kommen indem man Melaſſe jeden aus der Rübeherrührenden Stoff nennen will der kryſtalliſirbaren Zucker
aber unter 90 Proz enthält Niemand wird dieſeDefinition gdoptiren rer etwas Richtiges liegt doch darin
a ſmgtig kann man Melaffe den Shrup oder diejenige e

aſſe nennen deren Zucker zu gewinnen im einfachenVerfahren der Nübenzuckerfabrikation nicht angeht oder nicht

lohut und das Steuergeſetz das greifbarer Ziffern bedarf
kann mit einem ſehr weiten Spielraum darunter Syrupe von

40 bis 50 Proz Zuckergehalt verſtehen Wer dann Syrupe

r 4 z rn w S eres auf die Gefahr hin ihm da n nicht lohnt
während ihm der veſultirende Zucer mit der Material
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Es war am andern Tage zem In dem Salon des

gen ſchen on ſaßen drei Perſonen in lebhafter Unter
altung die Kommerzienräthin Robert und ValeskaDie letztere wegen ihres geſtrigen ſonderbaren Betragens h

von r Mutter zur Rede d ſoeben der Wahrheit
gemäß beyichtet was Nor ilfe W durch ſeine Un
geſchicklichkeit zerſtörten chtkanree entdeckt und was dann

weiter folgte Natürlich rief dieſer Vo bei ihrene o rriee Aufregung hervor Die ein eine fieberhafte Erregung Von dem Volnbald
ne e angeblich keine Kenunß aber Robert wußte

avon Er zeigte ſich 53 gefaßter als ſeine Mutter

Die Jdee Deine Juwelen zu kombardiren war die meintſagie er Sonſt eine ſehr glückliche Jdee und das a

d uns noch retten konnte Dieſer fatale Zwiſche andas uns en Unheil ne nur verſchärft be
d wenn s Lombardgeſchäft bekannt wird und dann dieJuwelenfälſe u dazu ha Gerechtigkeit Jch wage
eine ſolche ichen gar nicht echt Wir ſind benSt bin t und für immer ausgeſchloſſen aus der au

e en Weſt Der Bankerott iſt unabwendbar und
ſüße Pöbel wirft uns noch die Scheiben einr en Du wirklich einen ſo ſchlimmen Verlauf fragte

Voiesta deunruhigt

Es gieht nur den einen, S ihr Bruder 7öweſenheit geſchehen Esetwas konnte auch nur in meiner
iſt ein Skandal
ß m eranß auf und durchmaß mit unruhigen Schritten das

begann die goumergienrithuAber nun ſagt mir nur,
wer kann dieſe Fälſchung begangen haben

Ja auf wen läßt ſich irgend ein Verdacht lenkenValesla ein

e Schaden zu ifügen

wö2

ſei es in

ndenkt beſonders der e Regelung der afghaniſchen

und en Ke

fällt Er macht ein

Er Vole ſt das Sualthal m
warſt Zobrsans
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beloſtet t g S S Meſſe von über
roz weiter verarbeitet ſo wi avon einheitlicheGewichtſteuer für Melaſſe erhoben während es dem Fiorus gegen

gleichgiltig ſein kann ob daraits ein Mehr an Zucker hervor
geht oder nicht denn dieſes Mehr iſt unbedingt ſchon inden Rüben verſteuert

Von dieſem Geſichtspunkte ans läßt ſich auch die Melaſſe
ſteuer vertheidigen aber immer unter der Vorausſetzung daß
damit eine Ermäßigung der Rübenſteuer mit Herabſetzungder Ewortbonifitatomh verbunden wird Andernfalls würden

wir di pro ſseo plaidiren ohne auf die Land wirthſchaft
der Z rein m es z Rückſicht zu

nehnten

Politiſche ſeberſicht
Geſtern noch auf ſtolzen Kriegesroſſen heute friedlich bis

demüthiger Unterwerfung ſo zeigt ſich Serbien Auselgrad r nämlich unterm 20 d telegraphiſch gemeldet

Die Majorität des Ausſchuſſes der Fortſchritts
partei hat ſich für den Abſchluß des Friedens unter Wahrung
der Ehre Serbiens wenn auch mit Verzicht auf die
en des Gleichgewichts in den Balkan

aten durch Verhinderung der bulgariſch oſt
rumeliſchen Union ausgeſprochen da letztere nur durch
einen neuen Krieg verhindert werden könnte Die Kund

bungen im Lande in dieſem Sinne mehren ſich DieſeHaltung der Fortſchrittspartei macht das en Miniſterium

vollſtändig zum Herrn der parlamentariſchen Lage und giebt
ihm die nöthige Aktionsfreiheit um am Werke des Friedens

Futentee r der Pforte und demürſten Alexander v ulgarien aus Konſtantinopelrichtet Die Pforte hat dem Fürſten Alexander ihre

Züſtimmung zur Perſonalunion Bulgariens mit
theilt Es iſt aber noch ungewiß ob Fürſt Alexander jenestn für genügend erachtet da die Majorität der
ulgaren vollſtändige Fuſion beider rovinzen verlangt

Die Thron rede mit welcher die Königin von Eng
land am Donnerstag das Parlament eröffüete bezeichnet
die Beziehntigen zu den Mächten als freuudſchaftliche und ge

Grenzfrage mit RußlKa hee Snt n dern eeten engliſchen

in r zu ſichern
Der Aufſtand in Oſtrumelien habe dem Wunſche der
Bevölkerung auf eine Aenderung in den politiſchen Arrangements
des Berliner Vevtrags Ausdruck gegeben Bei den darauf
folgenden Verhandlungen ſei d
gerichtet geweſen die Bevölkerung ihrem e gemäß unter
die Regierung des Fürſten von Bulgarien zu bringen dabeijedoch vie Weſentlichen Rechte des Sultans ne chnalert auf

rechtzuerhalten Was Egypten anbelange ſo würden die
Kommiſſarien Englands und der Pforte wel mit dem
Khedive verhandelten exſtatten über die Maßregeln
welche nothwendig ſeien um die Vertheidigung Egyptens und

reSaale Sonnabend den 23 Jannar
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verbeſſert habe und konſtatirt die Er T er
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Die Königin betont t en Ent

als et jede Aenderung des Unionsgeſetzes fern
u und hält ſich überzeugt daß ſie dabei vom
arlament wie vom Volke unterſtützt werden wird

ſie bedauert den in Zrlau organiſirten Widerſtand
durch welchen man ſich den geſetzlichen Verpflichtungen
entziehen wolle und das Syſtem des Terrorismus das
man zu dieſem Zwecke verfolge Wenn wie man rund habezu belinchten die beſtehenden e nicht ausreichen ſollten

dieſen wachſenden Uebeln zu er hege die Königin das
ie Regierung i a noth

wendigen Vollmachten ausſtatten werde Die Regierung werde
Geſetzentwürfe vorlegen zur Herſtellung der ad miniſtra
tiven Autonomie für die Graffchaften Englands
und Schottlands mittels der Einſetzung von Räthen deren
Mitglieder von der Bevölkerung gewählt werden ſollen Die
Regierung bereite einen ähnlichen Geſetzentwurf auch für
Jrlan d vor Die Parlamentseröffnung erfolgte im Ober

bauſe mit dem hergebrachten überaus glänzenden Eeremoniell
Die Mitglieder bes Oberhauſes waren in ihren
erſchienen Die Königliche Familie war gußer der Prinzevon Wales der Prinzeſſin Luiſe und der Prinzeſſin hre an

zu Schleswig Holſtein zugegen Auch das geſamntte diplo
matiſche Corps wohnte der Feierlichkeit bei Die Thronrede
wurde vom Lordkanzler verleſen Jm Unterhauſe kün
digte Hicks Beach an daß er nach dem Schluß der Adreß
debatte mehrere die Geſchäfts ordnung des Unterhauſeszu arbeiten et wird über den jetzigen Stand der Letreffende Anträge einzubringen beabſichtige und daß er dafür
die Dringlichkeit beantragen werde

Der nachſtehende Brief Mr Glabſtones an den
Bürgermeiſter von Belfaſt wirft zwar kein neuesLicht auf die Anſichten des Er Premere über die iriſche

Frage aber immerhin präziſirt er in gewiſſem Grade deffen
Ste ung gegenüber dieſer brennenden Tagesfrage Mr Glad
ſtone ſchreibt

21 CEarlton Houſeterrace 16 Jan
Mein Herrl Jch habe zeute von Jhnen ver Delegraph ein

erhalten daß ich heute oder morgen eine Deputativn
elfaſt einpfange c 4 nicht mitgetheilt iſt

e eswegen
ahrund die infol e derſelbencheinlich auf die Mante S J

e a t Jch wünſche ſehulichſti aller nen über dieſen großen Gegen
fand u gelangen und keine Jnformation würde mir annehm
arer fein als ſolche wie wie S v c Semweinde Belfaft liefern

könnte Es iſt m enwärtigenUmſtänden durch e bſeninoet e genentgegenzunehmen Solch ver ren meinerſeits würde mich

als einen Mitbewerber mit Jhrer z a einem
S der Arbeit und Verautwortlichk er ke e

agten ihr eigenesntr owohl unheilvollen wie h loſen Manne Gkauben zu

verleihen die aus Kreiſen Motiven welche ich nicht zuſchildern verſuchen will a i m a a und an
lautet daß ich eine Abſicht S erkennen gegeben

die Stabilität und Wirkſamkeit der Regierung dieſes Landes

ir Annexion dieſes Landes geführt haben Ferner bedauert
e ronrede daß ſich die Es der Landwirthſchaft
Verdacht ſagte Robert ſeine Wanderun unterbrechend

Hm der ruht nun allerdings am ſchwe auf unſerm
guten braven Vater Er hatte nicht nur die Juwelen
und zuletzt in Händen nein er befand ſich auch in einer

Spiel herausforderte
Aber er iſt doch der Fälſcher nicht wandte die Kommerzien

räthin ein
werden

Zunächſt, erwiderte Robert

förmlich zu verzweifelten Schritten und einem Va banque

Wer außer ihm kann alſo noch verdächtigt

zu ſichern Sodann gedenkt die Thronrede auch der Ereigniſſehelhe zu der Expedition gende nach Birma und

rſt

mit Bezug e die iriſche Geſetzgehung zu e er ar
hmen Es legt Jhrer e ne vb mittitteln wo Jnformatton in beſchließen was

ſie vorzuſchlagen für e t itkan ben Mir als einem

nichtamtlichen Mitte rlaments es ob ihrenPlänen eine forgfält ige h aung zu wihmnen

Gatte wird mich ab gen und wenn er hier iſt hiervonnicht weiter die hege ſein darf
Auch gut, a Weber Robert a c r z Mama kommt

alle Wetter
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und nichts zu erſinnen oder zu v was Hinderniſſe in den
Weg ihrer freien und unabhängigen Aktion werfen könnte7 J e u ſ w un 8 W E Gladſtone

In der franzöſiſchen Deputirtenkammer brachte
am Donnerstag Rochefort den nrag auf Erlaß einer
Amneſtie ein und bemerkte zu deſſen Begründung Präſident
Grévy habe ein Dutzend Perſonen die wegen politiſcher Ver
brechen verurtheilt worden ſeien begnadigt und damit ſeine
Pflicht gethan die Kammer müſſe nunmehr ihre Schuldigkeit
thun und für die übrigen Verurtheilten eine Amneſtie be

ren Rochefort verlangte für ſeinen Antrag die Dringlich
eit Miniſter Goblet erklärte die Regierung lehne jeden

Amneſtieantrag ab und könne daher auch die Dringlichkeit
nicht gcceptiren Es handle ſich nur noch um Perſonen die
auf Grund des gemeinen Strafrechts verurtheilt worden ſeien
die Regierung könne in einem Augenblick wo die Kammer
eine gewiſſe Anzahl von Wahlen zur Deputirtenkammer für
ungiltig habe erklären müſſen einer Amneſtie für ſolche die
wegen Wahlvergehen verurtheilt ſeien nicht zuſtimmen
Caſſagnac erwiderte unter dein Beifalle der Rechten die
Sprache Goblet s der die Ungiltigerklärung der Wahlen ge
billigt habe werde die Rechte beſtimmen für die Dringlichkeit

zu votiren Die r des Antrags Rochefort
wurde hierauf mit 251 gegen 248 Stimmen
beſchloſſen Die Schwierigkeiten nehmen damit für
das kaum gebildete re Kabinet ſchon wieder ihren
Anfang haben aber vorläufig nicht viel zu bedeuten da die
Rechte zwar der Dringlichkeit durchgeholfen hat für die
Amneſtie ſelbſt aber nicht ſtimmen wird

Die Geographiſche Geſellſchaft zu Paris hielt am
Donnerstag unter dem Vorſitze von Leſſeps eine Sitzung ab
in welcher Brazza unter dem Beifall der Verſammlung einen
Bericht über ſeine Reiſen am Kongo verlas Leſſeps gab dem
Wunſche Ausdruck daß Brazza von der Regierung zum
Gouverneur des franzöſiſchen Gebietes am Kongo
beſtellt werde

Nach einer aus Venedig kommenden Meldung würde der
Weh Prätendent Don Carlos während des ganzen

inters daſelbſt verweilen Seine Gemahlin hat ſich wieder
nach Viareggio begeben und ſein Sohn Don Jahme iſt nach
England abgereiſt um in einem dortigen JeſuitenJnſtitute
ſeine Erziehung zu vollenden Von der karliſtiſchen Seite ſcheint
alſo dem jetzigen Regime in Spanien keine Gefahr zu drohen da
gegen muß letzteres den Umtrieben der Zorilla ſchen Partei
gänger ſeine ununterbrochene Aufmerkſamkeit widmen So
wird aus Madrid vom 21 d gemeldet daß der Leiter des
Progreſo, des Organ s Zorilla s verhaftet worden iſt
Die rumäniſchen Kammern haben am Donnerstag

ihre Sitzungen wieder aufgenommen
7

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 21 Jan Der Staatsſekretär des Krieges Smith

iſt zun Oberſekretär für Jrland ernannt und behält als
ſolcher Sitz im Kabinet

Deutſches Reich
Berlin 21 Jan Das Wohlbefinden des Kaiſers iſt ein

ſo vorzügliches daß Se Maj die Abſicht hat am Freitag an der
Hofjagd im Grunewald die auf ſeinen ſpeziellen Befehl bis jetzt
aufgeſchoben werden war theilzunehmen Auch zu dieſer letzten
Jagd welche in dieſem Winter abgehalten wird ſind wiederum
zahlreiche Einladungen ergangen Bezüglich des in dieſem Jahre
ausgefallenen Feſtes des hohen Ordens vom Schwarzen Adler
wollen wir noch erwähnen daß eigentlich der kommandirende
General des 14 Armeecorps General der Jnfanterie v Obernitz
welchem der Schwarze Adlerorden bei dem vorjährigen Kaiſer
Manöver verliehen wurde diesmal die Jnveſtitur hätte erhalten
müſſen dieſelbe aber weil eben nur ein zu inveſtirender Ritter
vorhanden war bis zum nächſten Jahre verſchoben iſt Außer dem
General v Obernitz hatte im Jahre 1885 noch Prinz Albert
Viktor älteſter Sohn des Prinzen von Wales den Schwarzen
Adlerorden erhalten und zwar am 8 Jan anläßlich ſeiner Groß
jährigkeit Der Kaiſer ertheilte heute u a dem Kriegs
miniſter Audienz Vor der Tafel machte Se Maj eine Spazier
fahrt Der Kronprinz empfing geſtern den Oberſtlieutenant
Schulz und den Geh Baurath Aſtmann zum Vortrage Am
Abend wohnte der Kronprinz mit der Prinzeſſin Tochter Viktoria
der Vorſtellung im Opernhauſe bei Ueber die Reihenfolge der
Winterfeſtlichkeiten am königlichen Hofe ſind nachſtehende
Beſtimmungen getroffen Zunächſt findet am Donnerstag den
28 Jan im Weißen Saale des kgl Schloſſes Cour und nach
dieſer Konzert ſtatt Am 29 Jan iſt in den Räumen des Opern
hauſes der Subſkriptionsball Für den 4 Febr iſt ein größerer
Ball bei den Majeſtäten im kgl Schloſſe und für den 11 Febr
eine Ballfeſtlichkeit bei den kronprinzlichen Herrſchaſten ebenfalls
in den Feſträumen des kgl Schloſſes in Ausſicht genommen Am
18 Febr findet dann der zweite und am 25 Febr der dritte Ball
bei den Majeſtäten im Schloſſe ſtatt Den Schluß der Feſtlich
keiten bildet der große Faſtnachtsball am 9 März bei den
Majeſtäten im kgl Schloſſe

Berlin 21 Jan Der Reichstag welcher aus
Rückſicht auf die wichtige Tagesordnung des Abgeordneten
hauſes heute erſt um 2 Ühr zuſammenträt erledigte zunächſt

Leſung worauf die geſtern abgebrochene Berathung des Etatsder Zölle und See fortgeſetzt wurde Die Ver
handlung trug auch heute den Charakter einer General
diskuſſion Abg Brömel kam wiederum auf das Verfahren

welches der Bundesrath bei der Berathung derusfeld ſchen ollanträge beobachtet indem er ſich an derſelben

gar nicht peinge habe ja ſogar von ſeinen Plätzen fern
e ſei Jm übrigen führte er die geſtrigen Be

auptungen des Abg Barth daß die Schutzzollpolitik völlig
Fiasko gemacht habe weiter aus Ueberproduktion in allen

See und Abnahine des Konſums bewieſen in ſchlagender
iſe die unſeligen Wirkungen der hohen Zölle Auch Abg

Dr Barth nahm das Thema wieder auf während Staats
ſekretär v Buürchard ſowie die Abg Dr Frege und
v Schalſcha es beſtritten daß der Konſum infolge der
Schutzzollpolitik abzenommen habe und die traurige wirth
e Lage aus dem Daniederliegen der Landwirthſchaft
herleiteten Abg v Kardorff ſah die Urſache des all
gemeinen Preisrückgangs auf allen Gebieten in der Währungs
anarchie Lediglich die minderwerthige Silbervaluta trage
die Schuld an dem wirthſchaftlichen Elend Morgen wird
die Berathung fortgeſetzt

Jm Abgeordnetenhauſe ſtand der Etat zur erſten
Leſung Von 21 Rednern die ſich gemeldet kamen heute nur
drei zum Worte Durch die Gunſt des Looſes war Frhr
v Schorlemer der erſte Er wies auf die vom Finanz
miniſter zugeſtandene ſchlechte Finanzlage hin Das Monopol
ſolle helfen vom Reiche werde aller Segen erwartet Herr
v Scholz habe für den Fall der Bewilligung des Monopols
große Verſprechungen gemacht Es wäre doch beſſer mit den
Verſprechungen zu warten bis man die Möglichkeit ſehe ſie
zu erfüllen Das Monopol würde keineswegs allen Land
wirthen ſondern nur den Branntweinbrennern zum Vortheil
gereichen die Kalamität unter welcher die Landwirthſchaft
leide bedürfe andere Arzeneien vor allem ſei vielleicht eine
Aenderung der Währung angezeigt Unter den ſchlimmen
Finanzverhältniſſen ſei Sparſamkeit doppelt geboten Jm
Kultusetat ließen ſich die weltlichen Schulinſpektoren entbehren
Ueberhaupt müſſe der Kulturkampf beigelegt werden welcher
dem Lande den inneren Frieden geraubt und zugleich wirth
ſchaftliche Noth herbeigeführt habe Das Centrum ſei keines
wegs aus Grundſatz Oppoſitionspartei es habe bei vielen
Gelegenheiten bewieſen daß es auch bereit ſei dem Kanzler
ſeine zu gewähren Nur möge man endlich den
Verſuch aufgeben die Partei von dem hochverehrten Führer
Dr Windthorſt zu trennen Das werde niemals gen
Abg v Minnigerode beſprach eingehend die Nothlage der
Landwirthſchaft deren Steuern vermindert werden müßten
Das laſſe ſich nur ermöglichen durch Erſchließung neuer
Einnahmequellen und als eine der beſten ſei das in Ausſicht
genommene Branntweinmonopol zu bezeichnen welches ſich
darum auch der Sympathien der Konſervativen erfreue Dieſer
Auffaſſung trat Abg Rickert mit Entſchiedenheit entgegen
Nicht nur die Landwirthſchaft ſondern auch Handel und Jn
duſtrie liegen danieder das ſei aber lediglich eine Folge der
Schutzzollpolitik und Beſſerung aller e könne erſt
eintreten durch Rückkehr zum Freihandel dieſe Erkenntniß
ſpreche ſich bereits in zahlreichen Berichten W W
zöllneriſch geſinnter Handelskammern aus Die Landwirth
ſchaft müſſe ſich ſelbſt helfen der Staat ſei dazu außer ſtande
Keinesfalls dürfe man dem Monypol zuſtimmen Er habe
das Vertrauen zum Deutſchen Reichstag daß es zu dieſer
neuen Belaſtung der ärmeren Klaſſen zu Gunſten der Groß
grundbeſitzer nicht kommen werde Morgen wird in der
Generaldiskuſſion fortgefahren

Berlin 21 Jan Der Bundesrath hat in ſeiner
heutigen Plenarſitzung dem Ausſchußantrage über den An
trag Hamburgs wegen Abänderung des S 802 der Civilprozeß
ordnung betreffend die Zuſtellung von Arreſtbefehlen an den
Schuldner 2e zugeſtimmt und auch dem mündlichen Ausſchuß
berichte betreffend den Entwurf eines Geſetzes wegen Ab
änderung des S 137 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes Ver
weiſung zur Verhandlung und Entſcheidung vor die vereinigten
Senate des Reichsgerichts ſeine Zuſtimmung ertheilt

An der Einbringung einer kirchenpolitiſchen Vor
lage im Landtag iſt ſo ſchreibt die Nat Lib Korr
nicht mehr zu zweifeln Sie ſoll die Aufhebung des kirch
lichen Gerichtshofes und Abänderungen der Beſtimmungen über
die Vorbildung der Geiſtlichen vorſchlagen Es muß natürlich
näheres abgewartet werden uatürlich D Red ehe über den
Werth und die Bedeutung dieſer Vorſchläge ein Urtheil ab
r werden kann Jm allgemeinen aber wird man neuen

bbröckelungen und Erſchütterungen der beſtehenden kirchen
politiſchen Geſetzgebung nur mit Mißtrauen und Beſorgniſſen
entgegenſehen können Die bisherigen Zugeſtändniſſe deren
Werth man doch ſelbſt in ultramontanen Kreiſen anerkennen
mußte haben im klerikalen Lager zu wenig Erwiederung ge
funden als daß man ſich von neuem Entgegenkommen eine
beſſere Wirkung verſprechen könnte Wir haben auf klerikalerdebattelos den Handelsvertrag mit St Domingo in dritter Seite nur immer wachſende Anſprüche ſich erheben ſehen Die

n noch Papa wiſſen den man jetzt nicht danach befragen
ann

Allerdings, beſtätigte Nobert aber man kann ſich in
zwiſchen immer danach erkundigen was Herr Willberg jetzt
treibt und wo er iſt Die Entdeckung daß die Juwelen durch
uns lombardirt worden kann jeden Tag gemacht werden
und dann müſſen wir gleich den Verdacht auf jemand lenken

Gewiß, ſagte die Kommerzienräthin Und je be
beſtinumter dieſer Verdacht auftritt um ſo eher wird er von
uns abgelenkt Wir müſſen nur als Opfer hingeſtellt werden
dann haben wir gleich wieder die Sympathien der Menge für
uns Schon oft haben Angeſtellte welche das volle Vertrauen
ihrer re genoſſen dieſe in Mißkredit gebracht und
Tuinirt Heißt es aber einmal erſt mit einem Schein von
Beſtimmtheit daß Willberg der Fälſcher geweſen ſo können
wir auch mit der gleichen Beſtimmtheit ausſprengen daß ſeine

unglücklichen Spekulationen das Haus zu dieſem
ombardgeſchäft genöthigt hätten

Noch beſſer fiel Robert triumphirend ein Man muß
ſagen daß er mit der einzigen Abſicht ſo ſpekulirte um uns
zu dieſem Lombardgeſchäft zu zwingen und dann Gelegenheit
zu haben die Fälſchung vornehmen zu können

Und wenn ein Verdacht zen Willberg nicht begründet
werden kann tönte Valeskas Stimme ſehr ernüchternd
dazwiſchen

Nun ſo kommſt Du oder unſer und Dein geſammtes ohnmachtigem
Hausperſenal in Verdacht, entgegnete Robert ärgerlich

Meinſt Du ſagte ſeine Schweſter leicht gereizt Ach

wie ſchade daß Du nicht hier warſt Wie gerne hätte ich ein
wenig Verdacht auf Dich gelenkt geſehen mit welchem Du jetzt
ſo leichtfertig um Dich wirfſt Zweimal konnte Willberg Euch
retten und zum Dank dafür wird er vernichtet Dank vom
Hauſe Hartmann

Faſt ſcheint es, wandte die Kommerzienräthin ſich zu ihrer
Tochter daß Du ein Jntereſſe daran haſt den Herrn bei
jeder Gelegenheit in Schutz zu nehmen

Ja wahrhaftig, ſpöttelte Robert Schweſter Valeska
iſt Schweſter Jda geworden Aber Dein Gatte konnte ja
Willberg auch ſo gern leiden und heute nach einjähriger Ehe
biſt Du bereits ſein Echo geworden

Jch verbitte mir eine ſolche Sprache von Dir Bruder
rief Valeska erregt Du am allerwenigſten darfſt die
Stimme gegen meinen Gatten erheben denn Du haſt ihn um
viele Tauſende im Börſenſpiel betrogen

Valeska
Robert machte eine heftige Bewegung gegen ſeine Schweſter

Die Kommerzienräthin trat aber dazwiſchen und beſchwor den
drohenden Konflikt

Wozu auch ſtreiten, ſagte der junge Mann indem er den
erhobenen Arm ſinken ließ Ich werde im Kabinet nebenan
eine Cigarette rauchen und wiederkommen wenn die Frau
Gräfin von dem Herrn Grafen abgeholt worden iſt Adieu
meine Gnädigſte

Lachend ging er un und die ſtolze Valeska ballte in
orn ihre kleine Hand während ihre Mutter

ſie vergebens zu beſänftigen ſuchte
Fortſ folgt

Vorgänge vom vorigen Sommer ſind noch in friſcher Er
innerung wie die ultramontanen Eiferer und Agitatoren einen
Biſchof einſchüchterten der friedfertigen e Raum ge
geben wie die Katholikenver nen eine zügelloſere Sprache
als je redeten wie die fuldaer Biſchofskonferenz den Wider
ſtand aufs neue entfachte Es fehlt ja nicht an eichen daß

an der höchſten Stelle der katholiſchen Kirche nachgerade eine
mildere und verſöhnlichere Stimmung herrſcht Bei dem
deutſchen Ultramontanismus aber iſt davon noch nicht das Ge
ringſte zu verſpüren im Gegentheil man e blind ſein
wenn man nicht bemerken wollte wie der deutſche Ultramon
tanismus jede Verſtändigung und Annäherung die zwiſchen der
Regierung und der Kurie ſich anbahnt nach Kräften zu durch
kreuzen ſucht Wenn neue Abſchwächungen der Maigeſetze
gerechtfertigt erſcheinen ſollten müßte der deutſche Ultramon
tanismus erſt eine gründliche Probe von friedfertiger Geſinnung
abgelegt haben Am Ende geräth die Nat Lib Korr
noch gar in die Abgründe der Oppoſition Wie übrigens
die Poſt erfährt wird die zu erwartende kirchenpolitiſche
Vorlage im Herrenhauſe eingebracht werden

Die Kr Ztg erklärt die Nachricht daß von ſeiten der
Konſervativen beabſichtigt ſei im Abgeordnetenhauſe einen
Antrag betreffs der Feuerverſicherungen einzubringen fürauf völlig falſchen Viformationen beruhend amit ſoll der
Antrag bezw die Abſicht ſeiner Einbringung wohl verleugnet
werden Gleichzeitig ſuchen aber die offiziöſen Berl Pol
Nachr für einen ſolchen von der konſervativen
Fraktion des Abgeordnetenhauſes angeregten
aber noch nicht eingebrachten Antrag Stimmung zu
machen durch eine Darlegung der bezüglichen Verſicherungsverhältniſſe in den Provinzen Oſt und Weſtpreußen Hoſen

und Brandenburg in welcher Darlegung das offiziöſe
Organ zu dem Schluſſe gelangt daß die konſervative An
regung von gemeinnützigen Geſichtspunkten aus
gehe und einem ſchweren Mißſtande vorzubeugen
trachte Welcher Offiziöſe iſt denn nun über die konſer
vativen Abſichten am beſten unterrichtet Wahrſcheinlich ift
die Löſung des Räthſels nur in dem Unterſchiede zwiſchen
Anregung innerhalb der in und Antrag zu ſuchen

Die Anregung kann aber jederzeit als geſunder Antragsjunge
das Licht der Welt erblicken

Die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichstages hat den
e auf Aufhebung des Dynamitgeſetzes ein
gebracht

Wie der Elberf Ztg aus militäriſchen Kreiſen berichtet
wird ſind die Eingeborenen des eKamerun welche t an Bord der Korvette Bismarck
zum deutſchen Militärdienſt eingeſtellt waren im
Dezember v J infolge Anweiſung der Admiralität von der
Eliſabeth auf ihrem heimathlichen Boden wo ſie nunmehr

dem Kriegshandwerk obliegen ſollen wieder ausgeſetzt worden

Die Arbeiterſchutzkommiſſion des Reichstags hat in
ihrer Sitzung vom Donnerstag unter Ablehnung des Art IV des
Antrags der Sozialdemokraten folgende zwei Reſolutionen an
genommen 1 den Herrn r zu erſuchen dahin zu
wirken daß die Vermehrung der Zahl der mit der Beauſſichtigug
der Fabriken betrauten Beamten unter thunlichſter Verkleinerung
der Auſſichtsbezirke da herbeigeführt werde wo ſich das Be
dürfniß einer ſolchen Maßregel zur vollkommenen Erreichung der
Aufſichtszwecke bereits herausgeſtellt hat oder noch herausſtellen
wird 2 den Herrn Reichskanzler aufzufordern dem Reichstage
den Entwurf eines Geſetzes betreffend die obligatoriſche Ein
führung von Gewerbegerichten mit der Maßgabe baldthunlichſt
vorzulegen daß die Beiſitzer derſelben zu gleichen Theilen von
den Arbeitgebern und von den Arbeitern in getrennten Wahl

r und in unmittelbarer und geheimer Abſtimmung gewählt
werden

Die Zuckerſteuerkommiſſion des Reichstags hat am
Donnerskag in erſter Sitzung ihre Arbeit mit einer Generaldebatte
über die Regierungsvorlage begonnen Von den Abgg Dr Buhl
Witte Reichenſperger Racke und Nobbe wurde übereinſtimmend
die Nothwendigkeit begründet die Melaſſe in irgendeiner Form
direkt oder indirekt zur Beſteuerung heranzuziehen Einwendungen
dagegen wurden außer von den Regierungsvertretern zunächſt nur
vom Abg Robland erhoben welcher eine Melaſſebeſteuerung für
undurchführbar und mit dem Streben zur Fabrikatſteuer zu
kommen unvereinbar erklärt

München 21 Jan Der Referent der Reichsraths
kammer über den Auslieferungsvertrag mit Rußland
Dr v Neumayr beantragt dem von der Kammer der Ab
geordneten angenommenen Kopp ſchen Antrage auf Kündigung
dieſes Vertrages wegen Jnkompetenz des Landtages nicht
zuzuſtimmen

Halle den 22 Januar
Meteorologiſche Station

21 Jan 10 U abs 22 Jan 6 U mag
Barometer Millimeter 745 5 744,4 Tal ſeeee v F 60elative Fenchtigke eWind e 7 e 4 o é01 R6 U früh Thaupunkt n d K H 5,3

Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag
21 Jan 8 U morgens Geringe Veränderungen Der Luftdruck hatte ſich

verſchoben ſodaß der höchſte über dem nördl und öſtl Europa der niedrigſte
über dem weſtl Mittelenropa ſich befand Jn Mittelenropa hatte eine
Witterungsänderung nicht ſtattgefunden im nördl Theile herrſchte mehr trübes
im ſüdl mehr heiteres Wetter München 11 e Haparanda 763 10
Süd leicht bedeckt Moskan 775 18 Oſt ſtill wolkenlos Hamburg 749 0
Nordoſt leicht Schnee Wien 752 4 ſtill wolkenlos Nizza 750 0 Oſt leicht
wolkenlos Paris 748 4 Südoſt leicht wolkig Am 19 Jan 7 Uhr früh
Pola 747 3 Südoſt ſtill Nebel Rom und Malta hatten nicht gemeldet
Konſtant 752 11 Süd leicht bewölkt

Jn Rumänien ſind infolge des eingetretenen Thauwettersfaſt alte Gewäſſer über ihre Ufer getreten

Jn Italien haben in der letzten Zeit bedeutende Schnee
fälle ſtattgefunden

ne h J JWiſſenſchaft Knunſt Literatur

Prof Daniel Sanders veröffentlicht einen längeren
Aufſatz in der NatZtg über die Verdeutſchung des Fremdwortes
Sauce Jn ſeinem Verdeutſchungswörterbuch hat er u a

auch die Erſetzung durch das alte deutſche Wort Salſe vor
geſchlagen das Luther noch gebrauchte in deſſen Bibelüberſetzung
es von dem Oſterlamm wiederholt heißt Jhr ſollt es mit bittern
Salſen eſſen eine Wendung die ſich namentlich übertragen
auch weiterhin erhalten hat und der treffliche immer möglichſt
auf rein deutſchen Ausdruck haltende Joh Heinr Voß ſchreibt
auch noch Braten Fiſch und Heringsſälſen Staatsſekretär
v Stephan ſchlägt in einem Briefe an Sanders ebenfalls Salſe
für Sauce vor und giebt der Anſicht Ausdruck daß aus dem Wort
Sowe erſt Sauce entſtanden ſei

Die ethnologiſchen und natur wiſſenſchaftlichen Gegenſtände
Webhe Dr Otto Finſch auf ſeiner im Auftrage der Neu Guinea
Compagnie ausgeführten Reiſe in Kaiſer Wilhelms Land c



ſammelt hat ſind ſoweit ſie angelangt waren im kgl Muſenm
für Völkerkunde zu Berlin zu einer Ausſtellung vereinigt
cuelche am Donnerstag mittag eröffnet worden iſt
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Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet iſt
K Magdeburg 20 Jan Wie ich in Erfahrung bringe idas neuſtädter Hafenkerrain von der Firma Dann d Wende

land Berlin an eine Vereinigung hieſiger Großinduſtrieller ab
getreten worden Der erſteren Firma ſollen 150,000 M gezahlt

worden ſein Die Vereinigung die den Namen Zuckſchwerdt
Co ihre wird dürſte mit den ihr zu Gebote ſtehenden be

deutenden Mitteln den Hafenbau wohl anders betreiben als es
bisher geſchehen Jn dem benachbarten Wolmirſtedt machten

kurzem ſchnell aufeinanderfolgende Feuersbrünſte großes
Aufſehen Die hieſige Kriminalpolizei hat das Dunkel über dieEntſtehung der Brinde felatet indem ſie einen achtzehnjährigen

Hausdiener im Gaſthof Schau als den Brandſtifter ermittelte
und denſelben auch zum Geſtändniß zu bewegen vermochte
Vom 1 April d J ab mit dem Tage an welchem die Neuſtadt
in den Kommunalverband Magdeburg einverleibt wird werden in
der Neuſtadt zwei Polizeireviere mit 28 Beamten eingerichtet
werden Bisher gab es dort nur 10 Sicherheitsbeamte Außer
dem beabſichtigt man die Polizeireviere in Magdeburg um zwei

eviere 23,000 bis 25,000 Seelen umu vermehren da einzelneſaſfen T Der Arbeiter B aus Barleben welcher wegen Ver
dachts den Feldhüter Hohenſtein in der Neuſtadt vorſätzlich
niedergeſchoſſen 8 haben verhaftet war iſt wieder auf freien
du geſetzt da der Verletzte den B
at der auf ihn geſchoſſen

tt Merſeburg 20 Jan Am Sonntag fand hier eine
Verfanmmlung des hieſigen Land wirthſchaftlichen Bauern
vereins ſtatt die beſonders wegen der dabei erörterten Währungs
frage intereſſant war Nachdem Hr Prof Dr Witte einen
lichtvollen Vortrag über die Bedeutung des Waldes als Feuchtig
keitsregulator gehalten berichtete Hr Förſter über die Währungs
frage über die er ein abſchließendes Urtheil noch nicht abgeben
wollte während Hr Wehlmaunn ſich unbedingt für die Doppel
währung ausſprach Die treffenden Ausführungen des Hrn Prof
Witte zu Gunſten der Golbwährung dürften aber wohl ſchließlich
allſeitig über die Doppelwährungsſtimmung den Sieg davon
getragen haben da keine Reſolution zu Gunſten des Bimetallis
mus angenommen wurde während die von Hrn Departements
Thierarzt Oemler entworfene Körordnung dem Kreisausſchuſſe
nach lebhafter Beſprechung zur Einführung empfohlen wurde
S Eisleben 21 Jan Der Ringkämpfer Windſon findet

bie ſeinen Mann Nicht nurx daß er ſeine Gegner zwei Knechte
ieſiger Dampfmühle Deumer und Günther nicht geworfen

hat ſondern er iſt n von letztgenannten geworfen worden
nur nicht regelrecht, darin liegt der Haken der Unüberwindliche
kam auf den Bauch zu liegen Die bisberigen drei Vorſtellungen
waren ſo ſtark befücht daß polizeilich weiterer Zuſpruch verhindertwurde Der Mansfelder Fechtverein welcher ähnlich der
deutſchen Reichsfechtſchule die Errichtung eines Waiſenhauſes
insbeſondere für die beiden Mansfelder Kreiſe bezweckt hat bei
einer Mitgliederzahl von 4680 in 332 Fechtſchulen eingetheilt
während der kurzen Zeit ſeines Beſtehens bis Ende 1885
3952 86 M geſammelt

S Eilenburg 21 Jan Jn der Wien diesjährigen
Stadtverordneten Verſammlung wurden zunächſt die
neu ſowie wiedergewählten Mitglieder von Hr
meiſter Schrecker eingeführt Darauf konſtituirte
die Verſammlung und wählte ihren langjährigen Vor
ſitzenden Hrn Fabrikant Schwerdtfeger wieder zu
demſelben Ante und Hrn Kfm Jrmiſch zu ſeinem Stell
vertreter Auch der bisherige Schriftführer Hr J A Vörckel
wurde wiedergewählt deſſen Stellvertreter wurde Hr Rendant
Naumann Ein vom gute e und dem Geſang
verein rn zum Beſten des Kapitalſtockes für das Krieger
denkmal veranſtaltetes Konzert ergab ca 270 M Einnahme

S Wittenberg 21 Jan Der Landwirthſchaftliche
Verein für den Kreis Wittenberg hielt geſtern im Geſellſchafts
hauſe ſeine erſte diesjährige ſehr gut beſuchte Sitzung in welcher
unächſt der bisherige Vorſtand die Herren Amtmann Rohde

achsdorf Kreisthierarzt Pirl Wittenberg und Bankier Fiſcher
wiedergewählt wurde In den vierſtündigen Verhandlungen und
Debatten wurde bitter Klage geführt über den Verfall der Land
wirthſchaft als deſſen Hauptgrund die s der Gold
währung bezeichnet wird über den Rückgang der deutſchen
Schafzucht die in der überſeeiſchen Konkurrenz begründet ſei und
die ausländiſche Spirituskonkurrenz gegen welche man die deutſche
Spiritusinduſtrie nicht genügend geſchützt erachtet Als Mittel
der Landwirthſchaft wieder aufzuhelfen wird ſchleunige Einführung
der Doppelwährung und die Erhöhung der Schutzzölle auf etwa
den dreifachen Betrag bezeichnet der Verein trat den vorliegenden
dieſe Wünſche formulirenden Petitionen bei Für ein weſentliches

Mittel Aufhilfe der Landwirthſchaft wird auch das Spiritus
monopol bezeichnet

H Torgau 21 Jan Ein hieſiger Fleiſchermeiſter der zu
greih einen nicht unbedeutenden Viehhandel nach Leipzig betreibt
ſt anfangs dieſer Woche um ein ſchönes Stück Geld geprellt
worden Derſelbe hatte in voriger Woche einen durchreiſenden
Geſellen ohne Legitimationspapiere in Arbeit genommen Der
ſelbe wollte die Papiere mit ſeinen Sachen auf der Herberge zu

Bürger
ſich

Leipzig zurückgelaſſen haben von wo er ſich alles kommen laſſen V
wolle wenn er den Betrag für eine dort aufgelaufene Schuld be
Largt habe Er nannte ſich Paul Görlich und wollte aus
Schleſien gebürtig ſein Sein Aeußeres wie auch ſein Verhalten
waren vertrauenerweckend und durch pünktliches und gefälliges
Weſen gewann er in kurzer Zeit das Zutrauen des Meiſters ſo
ſehr daß dieſer ihn mit ca 600 M nach dem Stunde ent
feruten Welſau ſchickte um von dort Vieh zu holen welches am
andern Zehn früh auf der e a Leipzig verladen werden

oſollte Der Burſche hatte es jedoch vorgezogen mit dem Gelde
ſu z bwinden Bis jetzt iſt noch keine Spür von ihm ge
unden

Nordhanuſen 21 Jan Der de Gewerbeverein ver
anſtaltet vom 27 bis 29 März eine Ausſtellung von Lehrlings
arbeiten und zwar in Verbindung mit der Oſterprüfung der
ausgelernten Lehrlinge Die kgl Regierung hat zu Staatsprämten

0 M in Ausſicht geſtellt und 100 M giebt der Gewerbeverein
Die Fortbildungsſchule darf ſich mit der Ausſtellung von Zeich
nungen betheiligen

M Seehaufen i 21 Jan Das diesjährige Turnfeſt
des Altinärkiſchen Gauverbandes findet in den letzten Tagen des
Juli hierſelbſt ſtatt Der Aktuar Ziegler aus Gardelegen ver
unglückte durch einen Sturz aus einem in voller Fahrt be
findlichen Eiſenbahnwagen Sein Zuſtand iſt beſorgnißerregend

P Staßfurt 21 Jan Hinter der Jobrit von Bennecke
Ken Co ertrank geſtern beim Eislaufen ein im Goldenen

öwen hier in Dienſten ſtehender 17 jähriger Kellner
T8 Könnern 21 Jan Der hieſige Konſum Verein er

zielte bei einem Umſatze von 61,396 50 M im verſloſſenen Jahre
einen Reingewinn von 747158 gewiß ein günſtiges Ergebniß
Die Genehmigung der GeneralVer ammlung vorausgeſetzt ſollen
1 Proz Dividende vertheilt werden

o n der Sitzung des Schwurgerichts zu Magdeburg
am 21 d wurden wie die M Z berichtet die des Mordes
egen den Trödler Mareus Jeremias angeklagten Arbeiter
ermann Guſtav Emil Knochenhauer urhe eweſen zueuſtadt geboren zu Magdeburg und Wilhelm d Andreas

Puſſel aus Sohlen zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe und
zum Tode verurtheilt Der Angeklagte Knochenhauer erklärte auf
nochmaliges Befragen er habe nichts anzuführen er ſei unſchuldig

nicht als denjenigen erkannt 300

und verlange Reviſion Biſt welcher einen beſonders abſenden Chideng machte er ärte ſich ebenfalls für unſchuldig

und verlangte noch Zeugen vernommen zu ſehen

Der n r zu Kölleda vertheilt an ſeine Mit
glieder 1624 Proz Dividende

Ballenſtedt 21 Jan Heute nachmittag hielt der hieſige
Darlehnskaſſen Verein e G ſeine erſte diesjährige unter
Präjudiz geladene Generalverſammlung Zunächſt wurde der
Rechenſchaftsbericht des Verbandsreviſors Hrn Brandt aus Halle
der die Kaſſe in den Tagen vom 27, 29 v M revidirt hat ver
leſen und darauf dem Vorſtande Entlaſtung ertheilt dann
wurde der Geſchäftsbericht für 1885 näher beleuchtet Derſelbe
weiſt einen Geſammtumſatz von 2,031,00492 M nach Dividenden
konnten reichlich 6 Proz gewährt dem Spezialreſervefonds noch
250 M überwieſen werden Schließlich wurden drei Aufſichtsraths
mitglieder gewählt Aus den Wahl gingen hervor die Herren
Rentner Bärmann Kfm Dünhaupt und Kupferſchmied
Telle

Jn Braunſchweig macht die Nachricht großes Aufſehendaß die Materialwaarenhandlung Th Schaare Nach ß r
und der Mitinhaber Georg Rikter wegen erbet chung und
betrügeriſchen Bankerotts verhaftet ſei Ritter ſpielte dort ſeit
Jahren eine bedeutende Rolle er war et des 1000 Mit

lieder zählenden Bürgervereins Mitglied der HaändelskammerVorſitender der Handelsſchule und bekleidete eine Menge anderer

Ehrenämter Als Geſchäfts wie als Privatmann genoß er das
größte Vertrauen und kein Tee hatte eine Ahnung davon daß
ie Sache ſo ſtand Wie es heißt ſollen die Fälſchungen zum

Theil ſchon ſeit Jahren begangen ſein Die Paſſiven werden auf
ark geſchätzt Spezielles über den Fall iſt bis jetzt nicht

bekannt jedoch ſollen wie verlautet meiſt größere Sgmen ge
ſchädigt ſein Die Fälſchungen betragen 180 200,000 M

Ein in Tunbridge Wells England verſtorbener Hanno
veraner Namens Detmold hat für Wohlthätigkeits
Anſtalten ſeiner Vaterſtadt Hannover teſtartentariſch 350,000 M
vermacht U a erhält das von barmherzigen Schweſtern geleitete
Vincenzſtift 50,000 M

Nach dem nunmehr feſtgeſtellten amtlichen Ergebniſſe der
Volkszählung vom I Dez v J beläuft ſich die Geſammt
einwohnerzahl des Fürſtenthums Reuß j auf 112,191
Seelen gegen 101,330 im Jahre 1880

T Vermiſchtes
Vom letzten Ordensfeſte wird der Kreuzztg nachträglich

ein Vorfall bekannt welcher das vorzügliche Gedächtniß des
Kaiſers zu veranſchaulichen geeignet iſt Zu der militäriſchen
Deputation welche zu der Königstafel im Weißen Saale all
jährlich befohlen werden gehörte diesmal auch der Hausinſpektor
des Deutſchen Reichstages W Krug Derſelbe erhielt das Militär
Ehrenzeichen 2 Klaſſe als Erſter über die Schlei am 6 Febr
1864 abends 7 Uhr während er die 1 Klaſſe beim Uebergange
nach Alſen ſich erwarb wo er das äußerſte linke Flügelboot
kommandirte Der Vater Krug s diente von 1813 26 im
2 GardeRgt z F wo er in der Pfuel ſchen MilitärSchwimm
anſtalt Schwimmlehrer war Jn dieſer Eigenſchaft ertheilte er
auf Allerh Befehl den damaligen Prinzen Wilhelm Karl und
Albrecht SchwimmUnterricht Als nun der Kaiſer bei dem
Cerele auf dem Ordensfeſt Krug s anſichtig wurde fragte er ſo
gleich Wie heißen Sie Der Angeredete nannte ehrerbietigſt
ſeinen Namen Krug Krug ſagte Se Maj mit einerſinnenden Handbewegung Darf ich Ew Maj ein einziges Wort
ſagen Jawohl Jch bin der Sohn von Ew Maj Schwimm
meiſter Ja, ſagte der Kaiſer 1818 Pfuel ſche Schwimm
anſtalt Nun glaube Jch doch, fuhr Se Maj zu ſeiner Um
gebung ſich wendend fort daß Ich alt bin wenn Ich ſo die
Söhne ſehe Jn gnädiger Weiſe fragte dann der Kaiſer den
Inſpektor Krug wie es ihm jetzt gehe und reichte ihm nachdem
er hierüber Auskunft erhalten beim Weggehen huldvoll die Hand

IDie Kaiſerin hat für die Hinterbliebenen der in der
rer genendtataſrobhe ums Leben Gekommenen 150 M über
weiſen laſſen

S Die jüngſte Tochter des Kronprinzl Paares Prin
zeſſin Margarethe iſt am Donnerstag nachmittag von einem
Unfall der leicht ernſtliche Folgen hätte haben können
weiſe verſchont geblieben Der Kronprinz der mit ſeiner Ge
mahlin und ſeinen drei jüngſten Töchtern in den letzten Tagen
fleißig das Schlittſchuhlaufen auf dem Neuen See im Thiergarten
betrieb hatte geſtern nachmittag drei Schlitten erſcheinen laſſen
in denen die heben Herrſchaften eine Fahrt durch den Thiergarten
unternahmen Die Gefährte jedes mit zwei feurigen Rappen
beſpannt über die bis zum Schlitten eine rothe Schneedecke
hinzog flogen mit Spitzreitern vorauf in ſauſendem Trabe über
die glatte Bahn und gewährten einen recht ſtattlichen Anblick
Jn dem erſten ſaß der Kronprinz mit der Prinzeſſin Sophie
im zweiten die Kronprinzeſſin mik der Prinzeſſin Viktoria und
im dritten die Prinzeſſin Margarethe mit der Hofdame Auf der
Rückfahrt die am Lützowufer entlang über die Potsdamer Brücke
und durch die Viktoriaſtraße genommen wurde gerieth der eine
Baum des letzten Schlittens in das Geleiſe der Pferdebahn der
Kutſcher lenkte nach links die Pferde zogen nach rechts an und
durch dieſen Ruck wurde der Schlitten umgeworfen ſodaß die Prin
zeſſin mit der Hofdame auf den Damm geſchleudert wurde Die
Pferde die weiterſtürmen wollten wurden noch rechtzeitig zum
Stehen gebracht und der Piqueur jagte ſchleunigſt dem Schlitten
der Kronprinzeſſin bis in die Viktoriaſtraße nach um von dem

orfall Meldung zu n Der Kronprinz war bereits weit
voraus und erfuhr den Unfall erſt ſpäter Als die Kronprinzeſſin
auf der Brücke anlangte fand ſie ihre Tochter deren Anzug nur
durch den Straßenſchmutz gelitten glücklicherweiſe unbeſchädigt vor
und während die Prinzeſſin Viktoria die Pferde des Unglücksſchlittens
ſtreichelte und klopfte nahm die vom Unfall betroffene Prinzeſſin
in dem Schlitten ihrer Mutter Platz worauf die Fahrt fortgeſetzt
wurde während die Hofdame in einer Droſchke folgte

Gegen Emile Zolal iſt in Paris wegen ſeines Romans
Germinal eine auf Unmoralität lautende Anklage erhoben

Der Roman iſt bereits vor anderthalb Jahren erſchienen
Der MerſeyTunnel die 1650 m lange unterſeeiſche

Verbindung zwiſchen Liverpool und Birkenhead wurde am Mittwoch
vom Prinzen von Wales eröffnet

T lKannibalismus Der von den Salomon Jnſeln in
Sidney ängekommene Schooner Fairlie bringt die Nachricht daß
ein Händler Namens Childe von den Eingeborenen der Bagga
Jwſel ermordet worden iſt Wie es ſcheint lockten die verräthe
riſchen Wilden Childe aus ſeiner Behauſung und tödten ihn mit
ihren Tomahawaks Nachdem ſie der Leiche den Kopf ab
I dnitten hatten kochten ſie den Rumpf und verzehrten den
elben

Mädchenhandel Nach einem Hericht des öſterreichiſch
ungariſchen Konſulats in Bombay wird daſelbſt von öſterreichiſchen
Staatsangehörigen und zwar ausſchließlich von Juden aus
Galizien ein ſchwunghafter Mädchenhandel betrieben Die betr
Jndividuen von welchen insbeſondere drei der Behörde namhaft
e wurden verfügen über großartige Geldmittel bedienen

i

m

ch in der öſterreichiſchungariſchen Monarchie angeblich ſtändiger
genten und halten ſich Reiſende welche in ihren Väſſen als

Handwerker oder Weber bezeichnet werden und fortwährend
unterwegs ſind Außer in Bombay wird der Mädchenhandel
auch in Alexandrien PortSaid Kalkutta Madras und Singapore
in größerem Maßſtabe betrieben Um die Wachſamkeit der Be
hörden zu täuſchen verſchaffen die Händler bezw deren Agenken
den betr Mädchen Päſſe nach der Foweip Jtalien England
oder nach Hamburg und verſchiffen ſie auf Dampfern fremder
Flaggen Es wurden bereits not e Maßnahmen Pro

num den egyptiſch indiſchen Mädchenhändlern wie ſ Zamerikaniſchen b ſchändliche Handwerk im Bereiche Senerrag

Ungarns zu legen

lücklicher Le

Merkwürdig Ein Gutsbeſitzer trifft auf der Fahrt
durch Hinterpommern einen ihm von früher befreundeten Lan ath

bahnwagen Beſitzer Na reiſeſt wohl nach Berlin zum
Landtage Landrath O uein ich bin gar nicht Landtags
abgeordneter erherie Sage Meuſch wie haſt Du als
Landrath das nur angefangen

Cholrra Die italieniſche Regierung hat den Provenieaus Tunis gegenüber die Quarantäne Sehr Die Feen
Schiffe unterliegen wenn ſie ein reines Patent beſitzen und eine
anſtandsloſe Ueberfahrt gehabt haben nur noch einer ärztlichen
Unterſuchung

Perſonalnachrichten Jn München iſt am Mittwoch
der frühere Generalauditeur der baieriſchen Armee charakteriſirter
General der Jnfanterie Graf Tattenbach geſtorben Der
frühere Abg v Unruh der ſeit mehreren Jahren in Deſſau lebt
iſt ſchwer erkrankt Er ſteht im 79 Lebensjahr

n ääunr eeeeeeerrh

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 21 Jan Die heutige Börſe eröffnete recht

feſt die Umſätze bewegten ſich indeß doch in relativ engen Grenzen
luß ſtill wie bereits telegraphiſ emeldet Man notirte Kredit

493,50 Franzoſen 427,50 Lombarden 21650 Türkiſche Tabak
82,50 Bochumer Guß 126,10 Dortmunder 57,50 Laurahütte 86,25
Darmſtädter 134,25 Deutſche Bank 150,40 Diskonto Kommandit 198,40
Ruſſiſche Bank 79,00 Lübeck Büchener 161,50 Mainz Ludwigshafen
99,10 Marienburg 54,265 Mecklenburger 187,40 Oſtpreußen 99,00 Duxer
124 90 Elbethal 271,50 Galizier 88,90 Große ruſſ Bahnen 128,25 Nord
weſtbahn Gotthardbahn 111,60 Rumänier 104,90 Italiener 97,50Oeſterr Goldrente 90,609 err Papierrente 67,60 do Silberrente 67,75
do 1860er Looſe 118,25 alte Ruſſen 97,25 do 1880er 83,25 do 1884er 97,75
4proz Ungarn 81,25 Ruſſiſche Noten 199,75 do II Orient 61 10 do III

n 61,10 Serbiſche Rente 81,00 Neueſte Ruſſen Privatdiskont
roz

London 21 Jan Telegr Die Bank von England
hat heute den Diskont von 4 auf 3 Proz herabgeſetzt

Letpzig 21 Jan Der Aufſichtsrath des Leipziger Kaſſen
vereins hat die Dividende auf 5/ Proz feſtgeſetzt

Frankfurt a/M 21 Jan Die Subſkription auf ſizilianiſche
Etſenbahnaktien iſt bereits heute vormittag wegen ſtarker Ueber
zeichnung geſchloſſen

Die Heſſiſche Ludwigsbahn kündigt nunmehr ihre Söproz
Obligationsanleihen vom Jahre 1875 1876 und 1878 erſter und zweiter Aus
abe zur Rückzahlung am 1 März d J inſofern die Jnhaber nicht in der
it vom 23 Jan bis 15 Febr von der gleichzeitig angebotenen Abſtmpelung

der Obligationen in 4proz Titel Gebrauch machen wollen Bei der Um
wandelung erhalten die Obligationsinhaber den am 1 März d J fällig
werdenden Zinsſchein ſofort ausgezahlt dagegen haben ſie für die auf 4 Proz

n mpetten Schuldverſchreibungen eine Zuzahlung von 60 Pf für 100 M
zu leiſten

Der Berliner Kaſſenverein welcher die Effektenlieferungen der
berliner Bankfirmen vermittelt hatte nach einer der M Z zugegangenen
Mittheilung in dem genannten Geſchäftsbetriebe in den letzten drei Monaten
vorigen Jahres einen um ungefähr 500 Millionen geringeren Umſatz als in
dem entſprechenden Jahresviertel 1884 Von dieſer Abnahme des Ümſatzes
entfallen 300 Millionen auf das reguläre Geſchäft und 260 Millionen auf
Zeitgeſchäfte

F Wöhlert ſche Maſchinenbau Anſtalt in Konkurs Die
Quote welche aus der Grundſtückmaſſe auf die Obligationen entfällt iſt auf
23,70 Proz definitiv feſtgeſtellt Dieſer Betrag gelangt vom 25 d ab bei dem
Bankhaufe Theodor Roſenſtock in Berlin zur Auszahlung Es verhbleiben den
Obligationsbeſitzern dann noch die Anſprüche an die Konkursmaſſe

Die Oldenburgiſche Verſicherungs Geſellſchaft zahlt 10 Proz
1884 8 Proz des baar eingezahlten Grundvermögens als Dividende

Die Schleſiſche Landſchaft kündigt 44 Millionen 4proz ſchleſiſcher
landſchaftlicher Pfandbriefe zum JohannesTermin behufs Umwandlung
in 3/,prozenttige

Halle 21 Jan Mehlbörſe
Weizenmehl 00 23,50 24,00
Roggenmehl 0 20,50 21,00 Roggenmehl 0/1 20,00 20,50Futtermehl 13,00 Roggenkleie 10,00 11,00 Weizenkleie f
9,00 10,00 Weizenſchaalen 9,00 Haidemehl 32,50 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Preiſe für 100 K netto
nnte 0 21,50 22,00

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbde21 Jan 22 Jan 20 Jan 21 JanHalle Unterh 40 2,30 Dresden 1,02 98

otha Se20 Jan 21 Jan Reoßlau 0,91 0,959
Weißenfels Oberp 2,44 2,40 Barby 1,52 1,482 Unterp 0,54 0,52 deburg 1,40 1,279
Alsleben Oberh 2,50 2,48 UnſtrutUnterh 2,16 1,88
Kalbe Oberp 1,52 1,50 20 Jan 21 Janz Unterp 1,10 1,10 Artern Brückenp 0,54 0,56

Treibeis Eisgang ſchwach

Nach Schluß der Redaktion
Braunſchweig 21 Jan Telegr Dem Tageblatt zufolge

tritt der Landtag am 2 Febr zuſammen

London 22 Jan Telegr Jm Oberhaus hat die
Adreßdebatte begonnen Salisbury widerlegt daß
Deutſchland Samoa annektirt habe die Ereigniſſe ſeien noch
unvollkommen bekannt Deutſchland verſicherte aber aufs be
ſtimmteſte ſein Feſthalten an den Verträgen Die Ueber
weiſung der rumeliſchen Frage an den Bulgarenfürſten und
den Sultan zur unmittelbaren Verhandlung halte die Re
gierung für die beſte Politik und ſie habe Grund zu hoffen
daß Beide mit Zuſtintmung der Großmächte zu einem Ein
vernehmen gelangten welches die Wohlfahrt des bulgariſchen
Volkes und die Stärke der Türkei vermehre Mit den ganz
unmöglichen die eigene Unabhängigkeit und den Frieden der
Balkanländer ſowie Europas gefährdenden Forderungen Ser
biens namentlich aber Griechenlands ſympathiſtren weder die
Regierung noch das Land Die Regierung werde allen Einfluß
aufbieten um einen erneuten Friedensbruch im Orient zu ver
hindern und ſie hoffe ernſtlich daß Griechenland abſtehe von
einem Unternehmen das ſeine Zukunft gefährde Daß England
Griechenland bei ſeinen Forderungen ermuthigt habe ſei ab
ſolut unwahr Bezüglich Jrlands gebe es Leute welche Ab
ſichten verbreiteten oder unwiderrufen ließen die für die Union
Englands und Jrlands gefährlich ſeien und den Separatiſten
den Glauben beibrächten daß ihr Triumph nahe ſei
Die Regierung ſei feſt entſchloſſen die Union zu behaupten
und Zuſtänden ein Ende zu machen die gefährlich für England
und ſchmachvoll für ſeinen Ruf als civiliſirender Staat ſeien
Die Adreſſe wurde einſtimmig angenommen

Wien 21 Jan Telegr Gegenüber verſchiedenen Er
örterungen anläßlich der petersburger Meldung über eine
weitere Aktion der Mächte zur Sicherung des
Friedens auf der Balkanhalbinſel verſichert das
Fremdenblatt auf Grund authentiſcher Jnformationen auf

das Beſtimmteſte daß alle Meldungen über ein eventuellesmilitäriſches Einſchreiten OeſterreichUngarns in Serdien jeder

Begründung entbehren

Vorliegender Nr 19 unſeres Blattes liegt
Blätter für Belehrung und Unterhaltung 4
Verlooſungsliſte der Saale Jeitung Nr D
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Die nach beendeter Jubentur ausrangirten Waaren als

Damen und Kindermäntelberlaufe i zu den deukbar m Preiſen aus

Vernä
Bedeulendere Luvitäten der Leihbihliothet S t

BarfüßfzerſtraS ens m a S Dahn Gelimer Dahn Schlimmen
Nonnen von Portiers Dernburg Berliner Geſchichten Eckſtein

Erhard Meerweibchen Gottſchall Schulröschen n
Groſſe Der getreue Eckart Heiberg Goldene Schlange Heiberg
Apotheker in Heimburg Trudchens Heirath HSeimburg Armes
Mädchen Heyſe r und irdiſche Liebe Jordan Die Sebalds
Lieblimer Gläubiger des Glü Marlitt Frau mit den Karfunkelſteinen

Mauthner Quartett Maunthner Xantippe

iepung am 24 25 26 Februar

ew i h e c r Sein3 Barck Gr Seite 14
DerJe meines Miene

beſtehend hauptſächlich noch in
guten einfarbigen reinwollenen

Damen Kleiderstoffen
wird um ſchnell damit zu räumen billigſt ausverk

Meinrich Winter8

Ohnet Steinbruch Svpielbagen An der
ilquelle Steinan Die Wiedenburgs

torm John Riews Telmann Das Spiel
o iſt aus Telmann Götter und GötzenZöller Das Kamerungebirge

Die erge ebene Anzeige
daß ich mit d em Tage ath hausg aſſe Nr 16 ein eMehl und Produſten hin o gros G en detail
Ah mit Verkauf von reinem e eröffnet habe Meinen

werthen Kunden nur reelle Bedienung zuſichernd zeichne Achtungsvoll
G

nnanms Theaker nd

Maskeun Garderobe
Kleine Klausſtraße 13 1 Treppe

gegr 1829 gegr 1829
iſt anerkannt die größte und billigſte am Platze

Anfertigung neuer Anzüge
Beſtellungen nach außerhalb

herliner elien Gegellgchaſt für Divson gieggorei 7

nd Maschinenfabrikation
vormals J C Freund Co Charlottenburg b Verlin

liefert unter Anderem als Specialität
WVriedrich Dampfwotorenj gefahrloſer Motor von p 2 4 6 und

8 Pferdekräften für das Kleingewerbe l
eleetriſche Beleuchtungsanlagen S

Ziegeleien u ſ w
Muffen und Flanuſrhenrohre
r Mälzereien u ſ wBeſte Referenzen vorzügliche Zeugniſſe

General Vertreter ſ Thür u v Sachſen J
Seelen

e e gt Tat hale 4s5Maſchinenfahrik Eiſengießerei und h gegr 1865

efert unter Garantie für beſte AusführungAbth I Da en Locomobilen liegend ſtehend
hie für die Klein nduſtrieo II gari aftliche Maſchinen aller Art

III Mahlmühlen Sägewerke

S S Zu SChinogſhcho Thee Iandlung

A Rrantz Nacht Halle gS Gr Steinſtr

Chineſiſche und Rufſiſche grüne und arze Thee s ſorgfälti
ausgewählt und in den bekannten guten Miſchungen in Se ne

olombirten Packung und auch ausgewogen Directer Jmport

Congo s Souchong s Pecco s
Imnperial s Helangen

mache wiederholt auf meine außzerordentlichen

Erfolge auf dem Gebiete der prakt Homöopathie aufmertſan Sichere Heilung chroniſcher Leiden in ſelbſt

J verzweifelten Fällen Spec Magen u z eivenHautfrankheiten 2e Heilung auch brieflich
omöopath Bureau von C Schütze

Geöffnet von 9 bis 5 Uhr

Kauſmännisehe Lehranstalt
von R Gollasch Halle a/S Anhalterſtraßze Ia

Soſtindueg Vorbereitung für das Comptoir
echnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Erſte Reſultate

Seminar für Kindergärtnerinnen
Halle ag/S Weiden 6hbDer Sommercurſus beginnt am 1 rin Schülerinnen erhalten nach

beendetem Curſus auf Wunſch
Penſion Alles Nähere un die e Lina Sellheim

Auſt 270 000 Expl das billigfte u verhreitetſte deutſche Famitienblott

ein von dauerndem Werthe für jedes deutſche Haus

iſt zu beziehen in e M 1 60 ralle Buchhandlungen und Poſtämter in Heften à 50 Pf und
Halbheften à 30 Pf nur durch die Buchhandlungen

n 12 260 22 6 8 e I S V A S TPreis Courant und Brochare über a n und Zubereitung des Thee s

e e e eChinesische ibeeNaring
Sirecker Juvort En detall

GeneralI Vertretung rür Hougeonland

Spieker Co Gebr NMaglo
ehe Zur Eleetro tochnisches Institut

BerlinkKöln aRh

Haupt Depot für Süddeutsonh land
A hiecinger in Augsburg
Maschinen u Broncowaaronfa

Holz Verſteigerung
Jm Weinberge bei Beuchlitz ſollen
Montag den 25 Junnar d Js

W von Vormittags 10 Uhr ab30 Slück Tihen Elchen Virken Rüſtern und
Kietern Antzhölzer

eigen e aniſt werden
kommen am genannten T0 Stangenhan n und 50 Keißhozhauten

zu Prennho9 eſtauration zum Weinberg

ra Dessert und S Forticina I Vei nei wein MoscatelMalago Marcale
2 10 ganzes Flaschen Mark 16 incl Packung

Nachn Postkolli v halben Fl nach Wabl M 50 franzo
Fraenßel C Köln a Rh Import ausandlseher Weine

Meng

Peſtes eiſernes Baumaterial
DTräger Hartwichſchienen Eiſenbahn

e enen Säulen Feufter 2e
èren liefere infolgeFedentender Abſchlüſſe zu d dieſen i

preiſen Reich e z Ojährität eferenzenln hlreitenanſchläge u n Bekegch unentgeltli
P Jentert za re u Maſchinenf

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſKugoiph N jemann Teiprigerstras se 110

Denſſche Kunſtgewerbe Looſe à1 n

Einzel Curſe in Buchführung

entſprechende Stellung Für Auswärtige

Mleiderstoſſe Reste und Knappe Roben

Gummiwäſche

Stehkragen ä
Klappkragen a 75
Manchetten a 90re ä 1,2 cDamenStehkragen i allen S
Abbin Hentze 39 u 39

s W 23

Vallfächer
um damit zu e enpſebn

unterm EinkauRobert Winkler
a Große Ulrichſtraße 52

Carola Theater in Leiprig
Sonntag den 24 Januar 1886 Zum

1 Male Der Stabstrompeter
genaepeſe in 4 Akten von Mann

Muſik von Steffens Neueſte
erliner Zugpoſſe

Möhnstecdlt
Sonntag den 24 Januar ladet zum

Tanzvergnügen freundlich ein
L Krieg er

Queis
a dem am Sonntag den 24 Jannar

ſtattfindenden Maskenball ladet er
gebenſt ein J Kehling
Masken ſind im Locale zu haben

Werben bei Stumsdorf
Zum Familien Ball Sonntag den

24 Januar ladet freundlichſt ein
Der Vorſtand

FamilienNachrichten

An ten unſerer TochterAnna mit Herrn Reſtaurateur Vruno
Steinert beehrent wir n Wert
anzuzeigen F Stannebeineipzig Wirt Frau

Anna StannebBruno St Art
Verlobte

Reudnitz

Verſpätet
Unſer lieber Bruder und Onkel der

Förſter Robert Abeſſer verſtarb
nach kurzem Leiden am 16 Januar

Dieſe Trauernachricht theilen tief
betrübt mit

anugr 1886Golzen am 20
Die Gef er Abeſſer

Leipzig

zu a n n und Bitterfeld
Nichte und Neffe zu Halle a/S

uns Herzensbedürfniß für die
vielen i treuer Liebe und herz
licher Theilnahme an dem
unſeres theueren Vaters
vaters des früheren herrſchaftlichen
Kutſchers Jriedri ſt in Friede
burg unſern innigſten Dank zu ſagen
Jnsbeſondere ſagen wir unſernen tiefgefühlteſten Dank
Rittmeiſter Freiherrn von der St
nebſt du Gemahlin auf Friedeburg

für die dem Entſchlafenen bewieſene
Liebe Aufopferung und Ehre ſowohl
während ſeiner I4tägigen Krankheit
wie auch am Tage ſeiner Beerdigung
Recht warmen Dank bringen wir dem
Herrn Paſtor e für ſeinetroſtvollen am Grabe des Dahingeſchie
denen r been 4 dem wohll
Kriegerverein zu F zur daß erden Entſchlafenen r itairiſchen
Ehren zu ſeiner letzten Ruhe ar

ſowie allen werthen Freunden und Be
t die den Sarg ſo überaus

reichlich mit Kronen und Kränzen
ſchmückten und ihn zu ſeiner ewigen
c geleiteten

rie den 21 Januar 1886
Die trauernden Hinterbliebenen

ür die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme bei m Fireuim
meiner r a rau San W hiermit
meinen her

alle a/S den 20 Januar 18869 Müller e

Begräbniß
Schwieger

JZ
den Jnſeratentheil verantwortliFür Was König in Halle 6

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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